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Herren Kreisliga A Gr. 1

TSG 1861 Bad Wurzach : SV Bergatreute II 
Samstag, 16.10.2021, 18:45 Uhr

Gresser lässt den SV Bergatreute II jubeln

Im Spiel der Herren Kreisliga A Gr. 1 traf die TSG 1861 Bad Wurzach am vergangenen Samstag im
3. Saisonspiel auf den SV Bergatreute II. Die Gäste entführten bei diesem eng zugehenden Spiel
beim 9:6 beide Punkte. Den Siegpunkt unter den Mannschaftskampf setzte Jonas Gresser.

Der Verlauf im Einzelnen: Slimak / Renz machten mit Koch / Ramadanaj beim 11:7, 11:6, 12:10 was
sie wollten und gewannen ihr Doppel souverän. Wenig Gegenwehr leisteten dagegen am
Nachbartisch Mahle / Aigner bei ihrer Drei-Satz-Niederlage gegen Oberhofer / Leichtle. Beim
folgenden 11:8, 11:8, 11:5 gegen Manz / Gresser fanden Biberach / Weber jedoch von Anfang an
die richtige Taktik in ihrem Spiel. Nach den anfänglichen Paarungen gingen nun der Topspieler der
Heimmannschaft und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 2:1 an den Tisch. Ein
ordentliches Stück Gegenwehr konnte Klaus Mahle gegen Nathan Leichtle verrichten, bevor seine
Fünf-Satz-Niederlage feststand. Tomasz Slimak bekam daraufhin seinen Gegner Rainer Oberhofer
beim deutlichen 0:3 nie in den Griff. Anschließend ging es beim Spielstand von 2:3 weiter, als das
mittlere Paarkreuz das Spiel weiterführte. Kurzfristig sah es gut aus, aber letztlich war Franz
Biberach bei seiner 1:3-Niederlage gegen Andreas Manz dann doch niedergerungen worden. Wie
knapp das gesamte Spiel war, zeigt auch der Verlauf der einzelnen Sätze, die alle mit nur zwei
Punkten Differenz ausgingen. Markus Renz verpasste es nachfolgend mit einem 1:3 gegen
Benjamin Koch, einen Punkt für sein Team zu holen. Wenig später ging das untere Paarkreuz bei
einem Spielstand von 2:5 an den Tisch. Mit 9:11, 11:9, 8:11, 10:12 verlor Karl Weber seine Partie
gegen Jonas Gresser. Zu wenig spielerische Mittel hatte Anton Aigner letztlich auf Lager, um Valdon
Ramadanaj ernsthaft zu gefährden, somit stand es am Ende der Partie 2:11, 4:11, 5:11. Vor dem
Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf dementsprechend 2:7. Nur einen Satz verlor dagegen
Klaus Mahle bei seinem Sieg in vier Sätzen gegen Rainer Oberhofer und holte somit einen wichtigen
Punkt für seine Mannschaft. Beim nachfolgenden 4:11, 10:12, 6:11 gegen Nathan Leichtle fand
indes Tomasz Slimak von Anfang an keine Mittel und Wege, um das Spiel erfolgreich zu gestalten.
Völlig ungefährdet war danach wiederum der Sieg von Franz Biberach gegen Benjamin Koch nicht,
aber mehr als ein Satz ging beim 11:4, 11:6, 10:12, 11:9 nicht verloren. Mittlerweile stand es damit 4:
8. Nur einen Satz verlor Markus Renz bei seinem Sieg gegen Andreas Manz und holte somit einen
wichtigen Punkt für seine Mannschaft. Einen eher leichten Punkt für sein Team holte Karl Weber
beim 11:8, 11:8, 11:5 gegen Valdon Ramadanaj. Recht deutlich war die 0:3-Pleite von Anton Aigner
gegen Jonas Gresser. Nicht unverdient nahmen die Gäste somit 2 Punkte mit.

Nach dieser Niederlage der TSG 1861 Bad Wurzach geht es nun im nächsten Spiel am 30.10.2021
gegen den TV Isny 46 II, während der SV Bergatreute II am 23.10.2021 gegen die SG Scheidegg II
antritt.

 Punkte:
 TSG 1861 Bad Wurzach

Doppel: Slimak / Renz (1), Mahle / Aigner (0), Biberach / Weber (1) 
Einzel: K. Mahle (1), T. Slimak (0), F. Biberach (1), M. Renz (1), K. Weber (1), A. Aigner (0) 

 SV Bergatreute II
Doppel: Oberhofer / Leichtle (1), Koch / Ramadanaj (0), Manz / Gresser (0) 
Einzel: R. Oberhofer (1), N. Leichtle (2), B. Koch (1), A. Manz (1), V. Ramadanaj (1), J. Gresser (2)
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